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 Editorial 
 

Liebe Mitglieder der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Berlin, 
 

das schwierige Jahr 2021 neigt sich seinem Ende entgegen. Trotz aller Widrigkei-

ten war das Jahr bisher für die Deutsch-Japanische Gesellschaft Berlin insgesamt 

von Erfolg gekrönt. Nach vielen Online-Vorträgen sind wir wieder überwiegend 

im Präsenzmodus und haben bis zum Jahresende noch eine Reihe interessanter 

Veranstaltungen im Programm. 
 

Der Schub an Motivation für Vorstand, Beirat und Mitglieder durch die Ă160- 

Jahre Freundschaft Japan-Deutschland Veranstaltungenñ ist großartig und lässt 

auch auf ein erfolgreiches Jahr 2022 hoffen. Mit Hilfe unserer Unterstützer, der 

Botschaft von Japan, dem Auswärtigen Amt und der Senatskanzlei Berlin wer-

den wir Vorstandsmitglieder unsere Amtszeit im März 2022 erfolgreich zu Ende 

bringen. 
 

Es ist die Zeit der Wahlen: zunächst die abgeschlossene Bundestagswahl und die 

Wahl zum Berliner Abgeordnetenhaus, am 31. Oktober die Wahlen zum japani-

schen Unterhaus und Anfang März die Neuwahl des Vorstands unserer Gesell-

schaft. 
 

Die Nachrichten aus Japan sind wieder einmal beunruhigend, was die Macht der 

Naturgewalten anbetrifft. Erst im Frühsommer 2019 standen meine Frau und ich 

auf dem Aso-san auf Kyushu, der jetzt Steine und Asche in den Himmel schleu-

dert. 
 

Kommen Sie gut durch den Herbst, genießen Sie die Adventszeit und bleiben 

Sie unserer Gesellschaft gewogen. 
 

Herzlich Ihr Bernd Fischer 
 

 

 

 
Titelbild: © Daniel Yamada, Tokyo 
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Veranstaltungen Ă160 Jahre Freundschaft Japan-Deutschlandñ  
 

 

 

 
 

 

 

 

 
Haruka Sugitani (Violine)  Mayu Nihei (Violine) 

 

 
Irina Yudaeva (Saxophon) 

Maina Yokoi (Klavier) 
 

Lange haben wir uns darauf gefreut, wieder ein Konzert live durchführen zu können. 

Für unser erstes Konzert in der Botschaft von Japan nach der Corona-Pause konnten wir 

vier junge, aber schon mit vielen Preisen ausgezeichnete Künstlerinnen gewinnen:  

Haruka Sugitani, Mayu Nihei, Irina Yudeva und Maina Yokoi. Auch das Programm 

verspricht einen interessanten Konzertabend, der mit einem kleinen Umtrunk auf Einla-

dung der Botschaft von Japan beschlossen werden soll: 
 

Händel-Halvorsen: Passacaglia für zwei Geigen (Mayu, Haruka) 

J. S. Bach: Konzert für zwei Geigen BWV 1043 (Mayu, Haruka, Maina) 

Kosaku Yamada: Japanische Silhouetten (Irina, Maina) 

Takefusa Sasamori: Variationen über Kojo no Tsuki von Taki (Irina, Maina) 

Johannes Brahms: Sonate für Klarinette und Klavier op. 120-2 (Irina, Maina)  

 

Termin:   Montag, den 8. November um 18.30 Uhr, Einlass ab 18 Uhr 

Ort:    Botschaft von Japan, Hiroshimastr. 8-10, 10785 Berlin 

Anmeldung unter folgendem Link: https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ 

oder per E-Mail djg-berlin@t-online.de bis zum 6.11.2021 
Voraussetzung für Teilnahme: Nachweis, dass Sie geimpft oder genesen sind bzw. aktueller 

Corona-Test. Bitte bringen Sie auch Ihren Personalausweis bzw. Reisepass mit.  

Festliches Konzert mit 4 jungen Künstlerinnen  

in der Botschaft von Japan  

 

 

 

Unterüberschrift 

mailto:djg-berlin@t-online.de
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Vortragsreihe Ă160 Jahreñ  

 

 

 

 

 

 

 
Arata Isozaki, Clusters in the Air.1962 

 

Unter der Leitung von Kenzo Tange entstand 1960 die Gruppe junger japanischer 

Architekten, die sich Metabolisten nannte. Der Metabolismus war die erste mo-

derne Avantgardebewegung in Japan, gleichzeitig auch die letzte. Der Begriff 

Metabolismus stand für die Idee radikaler, permanenter Veränderung.  

 

In ihren exzentrischen und utopischen Architekturvisionen mit Städten, die auf 

dem Wasser schwimmen oder in der Luft schweben, verdichtete und materiali-

sierte sich die politische, soziale und psychologische Situation Japans der Nach-

kriegszeit. Denn so brillant die Visionen auch waren, so ambivalent waren sie als 

Ausdruck des latenten Nihilismus und der Traumatisierung Japans durch die Ka-

tastrophe des Krieges.  
 

Jörg H. Gleiter ist seit 2012 Inhaber des Lehrstuhls für Architekturtheorie an der 

TU Berlin. Zahlreiche Aufenthalte in Japan, darunter 2003-05 als Gastprofessor 

an der Waseda Universität in Tokio. 

 
Termin:    Freitag, den 19. November um 19.00 Uhr über ZOOM 

Anmeldung:   https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/ oder per E-mail 

Zoom-Link:   https://us02web.zoom.us/j/84623442114 

 

 

  

Auf das Wasser, in die Luft ï Japans späte Architekturavantgarde der 

1960er Jahre 
Vortrag von Prof. Dr. Jörg H. Gleiter (TU Berlin) über ZOOM 

 
 

https://www.djg-berlin.de/veranstaltungen/
https://us02web.zoom.us/j/84623442114
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Preisverleihung und Vernissage 9. Manga-Wettbewerb   

 

 

 

 

 

Ende August endete die Einsendefrist für den   

9. Manga-Wettbewerb unserer Gesellschaft, 

der in diesem Jahr unter dem Motto ĂDistanz 

und Näheñ stand.  

Nachdem im Anfang Oktober eine Vorauswahl 

der Beiträge stattgefunden hatte, stehen die zu 

prämierenden Arbeiten und Teilnehmer nun 

fest. Der Wettbewerb fand in Kooperation mit 

der JDG in Tokio statt und alle deutschen Gewin-

nerarbeiten werden ab 15.11. in Tokio ausgestellt, 

wie auch wir in Berlin 9 japanische Wettbewerbs-

beiträge zusätzlich zu unseren 10 Gewinnerbei-

träge in Berlin ausstellen werden. 
 

Die Verleihung der Preise und Sonderpreise 

findet am Freitag, den 26.11.2021 um 18 Uhr 

im Festsaal des Berliner Rathauses statt. Der 

Wettbewerb steht unter der Schirmherrschaft 

der Botschaft von Japan und wurde vom Auswärtigen Amt, der Senatskanzlei 

Berlin und anderen Sponsoren unterstützt. 

 

Am Ende der Veranstaltung besteht bei einem kleinen Umtrunk die Gelegenheit, 

mit den Gewinnern des Wettbewerbs ins Gespräch zu kommen.  Bis Ende De-

zember 2021 können die preisgekrönten Arbeiten im Umlauf des Berliner Rat-

hauses besichtigt werden. Wir  laden alle Mitglieder und Freunde der DJG  Berlin   

ein, an   der Preisverleihung teilzunehmen und in das Universum der Manga und 

Manga-Zeichnerinnen einzutauchen. 

 

Datum: Vernissage: Freitag, 26.11.2021 um 18 Uhr 

Ort:   Berliner Rathaus, Festsaal 

Eintritt:   frei 

Anmeldung unbedingt notwendig unter : https://www.djg-berlin.de/veran-

staltungen/ oder unter djg-berlin@t-online.de 

Voraussetzung:  Ă3 G-Regelñ-Nachweise ¿ber Ăgeimpft, getestet oder genesen 

 

  

Preisverleihung und Vernissage zur Ausstellung des 9. Manga-Wettbe-

werbs der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Berlin 2021 
 

mailto:djg-berlin@t-online.de
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Vortragsreihe Ă160 Jahreñ  

 

 

 

 
 

Es geht bei diesem Vortrag, durchaus kurzweilig, um die Probleme der Verstän-

digung zwischen Europäern und Japanern seit den ersten Begegnungen bis ins 21. 

Jahrhundert. Sprache spielt selbstredend eine entscheidende Rolle. Dazu die 

Hilfsmittel, die es im 17. Jahrhundert noch nicht gab. Frau Prof. Hijiya-Kirsch-

nereit wird einige Momentaufnahmen aus der Literatur ï deutsche und japanische 

Texte ï vorstellen und diskutieren, wie sich interkulturelle Kommunikation je-

weils gestaltet und welche Entwicklungen sich abzeichnen. Auch von Ăgu-

tenñ Geistern wird die Rede seiné. 

 

Irmela Hijiya -Kirschnereit , Japanologin, Literatur-

wissenschaftlerin, Professorin der FU Berlin, hat japa-

nische Literatur im deutschen Sprachraum durch For-

schung, Übersetzungen, Medienarbeit und Veranstal-

tungen bekannt gemacht. Im Insel Verlag gab sie von 

1990 bis 2000 die 34 Bände der Japanischen Bibliothek 

heraus, in der von ihr herausgegebenen Reihe Iaponia 

Insula im Münchner Iudicium Verlag sind bislang 37 

wissenschaftliche Studien, vor allem zur Literatur und 

Kulturgeschichte, erschienen. 

Initiatorin und Mitherausgeberin des Großen japanisch-

deutschen Wörterbuchs in 3 Bänden (München 2009, 

2015, 2021). 

Foto: Pablo Castagnola  
  

Sie ¿bersetzte neben Sachb¿chern u.a. Werke von KenzaburǾ ǽe, Fumiko Enchi, Taeko 

KǾno, Hiromi ItǾ, Kazuko Saegusa, Akiyuki Nosaka, Minako ǽba, Yasushi Inoue. Sie 

ist Mitglied im Herausgeber-Beirat internationaler wissenschaftlicher Fachzeitschriften 

in Tokyo, Seoul, Neapel, London und Kyoto und hat zwei deutsch-japanische Überset-

zerpreise mitbegründet. 1992 erhielt sie den Leibniz-Preis der Deutschen Forschungs-

gemeinschaft, 2014 den japanischen NIHU (National Institutes for the Humanities) 

Prize in Japanese Studies sowie den Preis der Japan Foundation 2021. 
 

Zeit:  Mittwoch, 01.12.2021 um 18 Uhr 

Ort : Säulensaal, Berliner Rathaus, Rathausstr. 6, 10117 Berlin 

Anmeldung erforderlich unter:  www.djg-berlin.de/veranstaltungen 

oder über E-Mail: djg-berlin@t-online.de 

Es gilt die Ă3 Gñ- Regel, bitte Impfnachweis oder aktuellen Test mitbringen. 

 

 

Die Einsamkeit des Dolmetschs, die Verzweiflung der Butterfly ï und die 

Geister. Szenen der Verstªndigung zwischen Japan und dem ĂWestenñ 

Vortrag von Prof. Dr. Irmela Hijiya-Kirschnereit 

 
 

http://www.djg-berlin.de/veranstaltungen
mailto:djg-berlin@t-online.de
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Adventskonzert unseres Chores  

 

 

 

 
 

 

 

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass der Chor der DJG die Vor-

weihnachtszeit mit einem Adventskonzert einläutet. 

 

Wir laden Sie auch diesmal herzlich in die Ernst-Moritz -Arndt -Kirche  ein. 

Sie unterstützen mit Ihrer Teilnahme unseren Chor, wir hoffen auf viele Besu-

cher aus den Reihen unserer Mitglieder. Sie können auch gerne Freunde und Be-

kannte mitbringen. 

 

Chorleitung:     Saiko Yoshida-Mengk 

Solistin:  Orine Nozaki (Mezzosopranistin) 

Klavier:   Ikumi Masubuchi 

Programm:  Japanische und deutsche Volkslieder 

            Weihnachtslieder 

            Messe in F von Jacques-Nicolas Lemmens 

 

Zeit:  Freitag, den 3. Dezember 2021 um 19.30 Uhr 

Ort:   Ernst-Moritz-Arndt Kirche, Onkel-Tom-Str. 80, 14169 Berlin 

BVG:  gegenüber U-Bahnhof Onkel Toms Hütte (U3) 

Eintritt:  frei (um Spenden wird gebeten). 

Eine Anmeldung für dieses Konzert ist nicht notwendig. 
 

Unser Chor unterstützt  außerdem den Frauenchor Zehlendorf am Sonntag, den 

28.11. um 15 Uhr in der Mühlenstr. 49, 14167 Zehlendorf in der Stephanuskir-

che beim Adventskonzert. 
 

 

 

  

 

Adventskonzert des Chores der DJG 

 

 

 

 

 

Unterüberschrift 
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Manga-Workshop für Kinder und Jugendliche  

 

 

 

 

 

 
 

Ihr lest gern Manga und wollt selbst Gesichter und Figuren im Manga-Stil zeich-

nen, wisst aber nicht genau, wie das geht?  

 

Beim Manga-Workshop im Berliner Rathaus erhaltet ihr kleine Einblicke in die 

Manga-Kunst und könnt mit fachkundiger Unterstützung von Kirsten Hoheisel, 

der Leiterin unseres Manga-Wettbewerbs, kleine Manga-Kunstwerke zeichnen 

und mit nach Hause nehmen. 

 

Wenn ihr mindestens 11 Jahre alt seid, könnt Ihr Euch gerne anmelden. Nach 

Eurer Anmeldung erhaltet Ihr von uns Hinweise zum Workshop. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Manga-Workshop im Rahmen der Ausstellung zum 9. Manga-Wettbe-

werb der DJG Berlin im Berliner Rathaus 
 

 

Zeit:  Freitag, 10.12.2021 um 17.00 ï 20.00 Uhr 

Ort : Berliner Rathaus, Rathausstr. 6, 10178 Berlin (der genaue Raum wird 

Euch nach Anmeldung mitgeteilt) 

Anmeldung erforderlich unter:  www.djg-berlin.de/veranstaltungen 

oder über E-Mail: djg-berlin@t-online.de 

Keine Teilnahmegebühr! 

http://www.djg-berlin.de/veranstaltungen
mailto:djg-berlin@t-online.de
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Christmas-Workshop  

 

 

 

 
 

Shopping-Stress adé ï dieses Jahr kommen die Weihnachtsgeschenke aus Japan und 

das sogar noch selbst gekocht! Im genussvollen, vorweihnachtlichen Workshop in der 

Nihon Mono-Kochschule. Zusammen 6 selbstgemachte Geschenke aus der Japani-

schen Küche herstellen und entspannt von Herzen schenken! 

Mit dem Workshop ĂGeschenke aus der Japanischen Kücheñ geht das Schenken zu 

Weihnachten dieses Jahr stressfrei und mit viel Genuss. Denn selbst gemacht kommt 

von Herzen und ist damit das schönste Geschenk, um (Schwieger-) Mütter, Freunde, 

Kollegen und (Groß-) Eltern zu erfreuen 

Und so einfach geht´s: Melden Sie sich zum Workshop ĂWeihnachtsgeschenke aus der 

Japanischen Kücheñ an, und genieÇen Sie einen besinnlichen Vorweihnachtstag in der 

Nihon Mono-Kochschule während wir gemeinsam drei verschiedenen Geschenke zube-

reiten, von denen Sie jeweils zwei mit nach Hause nehmen. Dabei bekommen Sie viel 

Warenkunde, erfahren Wissenswertes zum Thema Umami sowie Tipps & Tricks aus 

der Japanischen Küche. Anschließend kehren Sie mit viel Wissen und einem Korb voll 

mit sechs Geschenken nach Hause zurück. Die Behältnisse für die Geschenke sind dabei 

natürlich inklusive. Kommen Sie vorbei -  wir freuen uns auf Sie! 

Die Workshop-Leiterin ist Dagmar Maas, Mitglied der DJG Berlin und Geschäftsführe-

rin von Nihon Mono, dem Feinkostgeschäft für handwerklich hergestellte Lebensmittel 

aus Japan sowie Premium Sake und Shochu. Frau Maas hat fünf Jahre in der Kochschule 

von Elizabeth Andoh in Tokio gelernt und gearbeitet und parallel ihre Ausbildung zur 

Sake Sommelier und Sake-Ausbilderin für den Wines and Spirits Education Trust (R)  

absolviert.  
 

Wann:  Samstag, 11.12.2021 von 10-14 Uhr 

Ort:   Nihon Mono, Potsdamer Str. 91 (Innenhof), 10785 Berlin - Tiergarten 

Kosten: 79 ú p. P.  f¿r DJG Mitglieder  (89 ú p. P.  für Nicht DJG-Mitglieder) 

Anmeldung: bis 4.12.2021 unter info@nihon-mono.com. Stornierungen nur 2 

Wochen vorher möglich. Mindestteilnehmerzahl erforderlich. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt. Es gilt  die Ă2 Gñ-Regel! Nachweis 

bitte mitbringen.  

Weihnachtsgeschenke aus der Japanischen Küche 

Workshop mit Dagmar Maas 

 
 

 

mailto:info@nihon-mono.com
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Gemeinsame Restaurantbesuche- unsere Gruppe ĂJapan-Gourmetsñ  

 

 
 

15.10.2021 Udagawa Fotos: Norbert Hordan/Dr. Olbrich 

  

Seit dem Sommer 2020, als Restaurant-Besuche wieder möglich wurden, haben wir auf 

Anregung unseres Vorstandsmitglieds Dr. Alexander Olbrich insgesamt sieben Restau-

rant-Besuche mit einer Teilnehmerzahl zwischen 12-21 Mitgliedern durchgeführt. Der 

kleine Rahmen machte es möglich, auch persönliche Gespräche zu führen und sich ge-

genseitig besser kennen zu lernen. Dabei unterstützen wir auch die in der Stadt ansässi-

gen japanischen Restaurants. Das Konzept ist ganz einfach: Ein Mitglied fühlt sich als 

ĂGastgeberñ (ohne nat¿rlich f¿r alle Gªste zu zahlen), sucht ein Restaurant aus, reser-

viert dort Plätze und ist an dem entsprechenden Abend auch selbst vor Ort. Die Anmel-

dung kann über das Büro laufen, deshalb sollte es rechtzeitig vorher bekannt sein, damit 

man die Einladung noch in den nächsten Kawaraban und die Homepage einstellen kann. 

Sowohl ein vorbereitetes Menü als auch Bestellung a la carte sind möglich. 

Es wäre sehr schön, wenn sich im Neuen Jahr auch andere Mitglieder an der Initiative 

beteiligen. Am besten, Sie melden sich bei Dr. Olbrich (alex-osakakobe@t-online.de) 

oder im Büro, wenn Sie einmal die Rolle des ĂHostsñ ¿bernehmen wollen. Bisher waren 

wir: 

1. 15.07.2020, Koi 56, Kollwitzstr. 56, 10405, B-Prenzlauer Berg (Katrin-S. Schmidt) 

2. 06.08.2020, Tabibito, Karl-Marx-Str. 56, 12043 B-Neukölln (Dr. Wolfgang Bauer) 

3. 12.08.2020, Ichi, Straßburger Str. 60, 10405 B-Mitte (Akiko Kawauchi) 

4. 19.08.2020, Kushinoya, Bleibtreustr. 6, 10623 B-Charlottenburg (Dr. A. Olbrich) 

5. 19.07.2021, Koi 56 , Kollwitzstr. 56, B-Prenzlauer Berg (Katrin-S. Schmidt) 

6. 12.08.2021, Minakami, Kantstr. 50, 10625 B-Charlottenburg (Dr. Alexander Olbrich) 

7. 15.10.2021, Udagawa, Kantstr. 118, 10625 B-Charlottenburg (Alexander Bertsch) 
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Vorschau: Veranstaltungen 2022  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Es war nicht einfach, ein Restaurant für unser traditionelles Neujahrsessen zu fin-

den, aber nach einem Hinweis unseres Präsidenten Dr. Fischer, der bereits mehr-

mals das Lokal besucht hat, haben wir uns für die Izakaya IRO im Friedrichshain 

am Boxhagener Platz entschieden. 

Wer noch an die vielen Neujahrsessen in ĂDaitokaiñ denkt, der wird vielleicht von 

dem unkonventionellen Stil des Restaurants (Holzbänke und Tische) überrascht 

sein und auch das Men¿ ist ĂIzakaya-Styleñ, aber warum nicht einmal etwas 

Neues ausprobieren? 

 

Menü: 

A: Miso-Suppe, Yasai no moriwase 

(verschiedene Arten von eingelegtem 

Gemüse), Lachs mit Teriyaki-Soße, 

Reis, Salat, Mochi-Eis, grüner Tee 

 

B: Miso-Suppe, Yasai no moriwase 

(verschiedene Arten von eingelegtem 

Gemüse), Tendon (Reis mit Tempura-

Gemüse), Mochi-Eis, grüner Tee 

 

 

A) ⁸ ╡ ╦∑⁸◘

fi⸗כ ╡ ⅝ⱪ꜠כ♩, (↔

⁸◘ꜝ♄ ⅝) ▪▬☻⁸

 

 

 

B) ⁸ ╡ ╦∑⁸

⁸ ▪▬☻⁸  
 

Preis: 25 Euro/Person      Plätze: 60 

Zeit:  Sonntag, 09.01.2022 von 12.30 Uhr ï 14.30 Uhr 

Ort: Izakaya IRO, Krossener Str. 19, 10245 Berlin-Friedrichshain (am Boxha-

gener Platz)  

 

Anmeldung: bitte bis 01.01.2022 per E-Mail unter Angabe des gewünschten 

Hauptganges (A oder B). Wenn Sie mit anderen Mitgliedern am Tisch sitzen 

mºchten, bitte angeben. Es gilt die Ă2G-Regelñ. Bitte Nachweise nicht verges-

sen. Absagen nach dem 05.01. müssen in Rechnung gestellt werden. 
  

 

Neujahrsessen 2022 im Restaurant IRO 
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Vorschau: Veranstaltungen 2022  

 

 

 

 

 

Foto: Nagasaki um 1900 

Nachdem wir am 28.10. im Säulensaal des Berliner Rathauses den Vortrag von Dr. Ha-

rald Salomon zu diesem Thema gehört haben, lädt er uns nun am 14. Januar zu einer 

Besichtigung der Ausstellung "Morgensonnenland: Reisen zum Sehnsuchtsort Japan um 

1900" in die der Mori-Ôgai-Gedenkstätte der Humboldt-Universität zu Berlin ein. Die 

Ausstellung konnte mit der Unterstützung der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Berlin 

und der Stiftung der Deutsch-Japanischen Gesellschaften realisiert werden.  

Die Ausstellung zeigt, wie Reisende aus den deutschsprachigen Regionen um die 

Wende zum 20. Jahrhundert Japan imaginiert, erfahren und beschrieben haben. Erläu-

ternde Texte verdeutlichen zeithistorische Zusammenhänge und charakteristische Mus-

ter. Sie stehen im Dialog mit handkolorierten Photographien, die häufig als Souvenir 

erworben wurden, und bibliophilen Reiseberichten, die zeitgenössisch als Bestseller gal-

ten. 

Dr. Harald Salomon ist seit 2013 wissenschaftlicher Leiter der Mori-Ôgai-Gedenkstätte 

der Humboldt-Universität zu Berlin. Am Seminar für Ostasienstudien der HU lehrt er 

zur Geschichte und Kultur des modernen Japan. 

Zeit:  Freitag, 14.01.2021 um 18 Uhr 

Ort : Mori-Ogai-Gedenkstätte,  

Anmeldung erforderl ich unter: www.djg-berlin.de/veranstaltungen 

oder über E-Mail: djg-berlin@t-online.de 

Es gilt die Ă3 Gñ Regel, bringen Sie bitte den entsprechenden Nachweis mit. 

 

  

ĂMorgensonnenland -: Reisen zum Sehnsuchtsort Japan um 1900ñ 

Führung durch die Ausstellung durch Dr. Harald Salomon 
 

http://www.djg-berlin.de/veranstaltungen
mailto:djg-berlin@t-online.de

